
Laserkante – das nonplusultra?
In aller Munde und heiß diskutiert: die Laserkante, die Zukunft der Kantentechnik!

Ob „echter“ Laser oder „heiße Luft“ – viele Maschinenhersteller haben sich auf die Laserkante
eingestellt; allen eigen ist, dass die Investitionen in die Maschine nicht unerheblich sind.

Zusätzlich ist die Verfügbarkeit der „Laserkanten“ hinsichtlich Mindestmengen, Dekoren,
Kantendimensionen etc. durchaus limitiert.

Sind die Laserkanten nun tatsächlich unsichtbar, wasser- und temperaturbeständig wie vielfach
kolportiert?

Im Artikel werden die „klassischen“ Klebstoffsysteme EVA, APAO, PA sowie PU(R) mit der
„Laserkante“ gegeneinander abgewogen.

Die klare Aussage darin ist, wir zitieren: „ per Lasertechnik aufgebrachte Kanten verhalten sich
kritisch im Hinblick auf Wasser- und Feuchtebeständigkeit, wie das Langzeitverhalten mittlerweile
zeigt“.

Weiterhin wird die gern benutzte Vokabel „Funktionsschicht“ als das bezeichnet was es ist: ein in der
Kantenfarbe eingefärbter Thermoplast, der einen zwar reduzierten, aber einen Radiergummi-Effekt
aufweist; will heißen, mit der Zeit zeichnet sich die Klebefuge durch Staub, Schmutz und
Fettanreicherung ab.

Zur Temperaturbeständigkeit wird wenig im Artikel gesagt, unseres Wissens liegt diese „höher als
bei EVA, allerdings niedriger als bei PU“.

Und damit sind wir beim Klebesystem mit Zukunft, welches mit den Worten „Bleibt die dauerhafte
Nullfuge also ein Traum?“ ins Spiel gebracht wird.
Weiter heißt es: „Keineswegs. Es gibt sie seit längerer Zeit. Und zwar bei Vorreitern, die früh auf
PUR gesetzt haben.“
Und damit sind wir wiederum und unweigerlich bei einem Maschinenhersteller, der seit mehr als
einem Jahrzehnt konsequent auf PUR als Klebesystem setzt und ebenso konsequent seine
Maschinentechnologie darauf abgestimmt hat: OTT.
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Erstmals findet sich im HOB 4-2015 eine wohl belastbare Aussage darüber.
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